
3.9. Villa Pradella

Villa Pradella
Die Villa Pradella an der Gotthardstrasse 80 gehört sicherlich zu den 
schönsten Häusern in Weggis. Was aber bedeutet «Pradella»? Die 
reiche Baslerin Marie Annie Burckhardt lernte den Arzt Carl Chris-
tian Pradella bei einem Kuraufenthalt im Davoser Sanatorium kennen. 
Sie verliebten sich ineinander und heirateten. Nach 24 Ehejahren er-
litt Carl Christian Pradella 58-jährig einen Schlaganfall und starb. Die 
47-jährige Marie Annie Pradella war also 1919 bereits Witwe. Aller-
dings war sie eine Witwe, die aktiv blieb. Sie gab Gesellschaften, reis-
te und liess 1923 die «Villa Pradella» in Weggis bauen. Sie genoss die 
Tage in ihrer neuen Villa, auf dem See und bei Ausfahrten mit ihrer 
Kutsche. Der Architekt, der Lörracher Max Laeuger, baute übrigens 
nahezu gleichzeitig für sie eines der prächtigsten privaten Palais in 
Basel. In ihrer Familie pflegte man schon immer gute Kontakte zur 
«Gesellschaft», zum russischen Zaren zum Beispiel, zum Erzherzog 
Eugen von Habsburg-Lothringen, dem Bruder des österreichischen 
Kaisers Karl I. und vielen anderen Adligen. Marie Annie Pradella stirbt 
1945 73-jährig. 

Sie finden die Geschichte als Blog auf unserer Website www.archiv- 
weggis.ch. Vielleicht schlummern auf Ihrem Dachboden interessante 
Fundstücke aus der Geschichte von Weggis. Können Sie sie entbehren 
oder dürfen wir sie digitalisieren?  Herzlichen Dank. 
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